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<div>Dass <strong>SLAUGHTER TO PREVAIL</strong> ein weltweit einzigartiges

Phänomen sind, beweist die Band um Sänger Alex Terrible mit ihrer Musik und

Prägnanz wieder und wieder. Ob mit den bedrohlichen Bühnenmasken, dem umstrittenen

Image ihres Sängers oder ihrem aggressiven und extremen Deathcore-Sound: SLAUGHTER

TO PREVAIL haben den Erfolgsbegriff innerhalb der modernen Metal-Szene mit Songs

wie „Demolisher“ und „Baba Yaga“ ab 2019 neu definiert.<strong>

<br><br></strong>Seit dem Release ihrer ersten Single sorgt die Band, die

ursprünglich aus Russland stammt, mit regelrechter Kompromisslosigkeit weltweit

für Furore. Mit dem aktuellen Album „Grizzly“ bringen <strong>SLAUGHTER TO

PREVAIL</strong> den modernen Deathcore-Sound abermals auf ein neues Level und

sind längst zu einer der angesagtesten und erfolgreichsten Bands ihres Genres

geworden. Anschließend an die bisher größte Tour ihrer Karriere kehren

<strong>SLAUGHTER TO PREVAIL</strong> im August für zwei Shows zurück nach

Deutschland und werden die Saarbrücker Garage sowie das Stuttgarter LKA Longhorn

unsicher machen.<br> 2014 gründete Aleksandr Shikolay (aka Alex Terrible) die Band

<strong>SLAUGHTER TO PREVAIL</strong> mit dem britischen Gitarristen Jack Simmons

(ehemals Acrania) sowie drei weiteren Mitgliedern. Zunächst in Jekaterinburg

beheimatet, unterschrieb die Band nach dem Release ihrer Debüt-EP „Chapters Of

Misery“ bei Sumerian Records und machte mit dem Song „Hell“ großflächig auf ihren

mächtigen Deathcore-Sound aufmerksam. Seit dem Release ihres Debütalbums „Misery

Sermon“ sind <strong>SLAUGHTER TO PREVAIL</strong> von einem Geheimtipp längst zu

einem Anwärter geworden, um künftig die Spitze der modernen Deathcore-Welt

einzunehmen. Das zweite Album „Kostolom“ brachte sie auf internationaler Ebene in

die Charts und multiplizierte ihren bisherigen Erfolg erneut. 2022 verließ die

Band ihre Heimat in Russland, da sie nach dem regierungskritischen Song „1984“

politische Konsequenzen befürchteten. Seitdem in Orlando, Florida beheimatet,

führten <strong>SLAUGHTER TO PREVAIL</strong> ihren Kreuzzug weiter und

begeisterten die Welt mit Singles wie „Viking“ oder „Behelit“, die längst zu den

erfolgreichsten Songs ihres aktuellen Albums zählen: „Grizzly“ erschien im Sommer

2025 und etablierte weitere Erfolgstracks wie das mit Ronnie Radke entstandene

Stück „Imdead“ oder „Kid of Darkness“ und „Russian Grizzly in America“. Mit jenem

Album im Gepäck tourten <strong>SLAUGHTER TO PREVAIL</strong> im Januar und

Februar durch europäische Hallen und bewiesen mit ihren explosiven Live- und einer

imposanten Pyroshow sowie grenzenlosen Moshpits, dass der Hype um sie nicht
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abflacht.&nbsp;</div>


